
Regionalität im Vordergrund
Mehr Bio im und für den Kreis - Landwirt Kai Schellhaas geht neue Wege

Kreis Groß-Gerau – Seit zwei 
Jahren gibt es das Modell-
projekt „Ökolandbau Mo-
dellregion Süd“.  Es hat sich 
- mit Unterstützung durch 
das hessische Umweltmi-
nisterium - zum Ziel gesetzt, 
den Anteil der ökologischen 
Landwirtschaft, der bisher 
noch sehr gering ist, auf 30 
Prozent auszuweiten. Der 
Landkreis Groß-Gerau hat 
sich von Anfang an für die-
ses Ziel eingesetzt.

Seitdem ist viel passiert: Die 
Geschäftsstelle der Ökomo-
dellregion hat ihre Arbeit 
aufgenommen, sieben Pro-
jektgruppen – unter anderem 
Vermarktung, Stammtisch, 
Grundwasser – wurden ge-
gründet und arbeiten fleißig 
an Maßnahmen und Pro-
jekten. Ab 2021 schließt sich 
Bergstraße der Ökomodell-
region Süd an, die damit die 
flächengrößte Modellregion 
in Hessen darstellt.

Einer der Landwirte im Land-
kreis Groß-Gerau, der schon 
seit einiger Zeit auf Bio-Basis 
produziert, ist Kai Schellhaas 
mit seinem Hof in Riedstadt. 
Er hat sich gegen die konven-
tionelle Landwirtschaft ent-
schieden, um „dem Boden 
und den Pflanzen wieder et-
was zurückzugeben, so dass 
die Kulturen die benötigten 
Nährstoffe zum Wachsen 
selbst aus dem Boden und 
der Luft ziehen können“, 
sagt Kai Schellhaas. Ange-
baut werden auf seinem Hof 
vor allem unterschiedliche 
Getreidesorten, wie Weizen, 
Dinkel, Emmer und Hafer. 
Andere Kulturen sind Mohn, 

Haselnüsse, gelbe und rote 
Zwiebeln sowie Raps. Dazu 
kommen Eier aus eigener 
Hühnerhaltung.  Viele dieser 
Produkte werden in der hof-
eigenen Manufaktur weiter-
verarbeitet und veredelt.

Die Umstellung auf Bioland-
wirtschaft stellte den Betrieb 
vor erhebliche Herausforde-
rungen. Eine intensive Ausei-
nandersetzung mit dem Bo-
den und der Kulturführung 
war nötig: „Es galt, Prozesse 
umzustellen und in neue Ma-
schinen zu investieren, aber 
auch in Arbeitskräfte - denn 
die Unkrautbekämpfung oh-
ne chemische Mittel bedeu-
tet, dass ich mehr Mitarbeiter 
benötige“, so Schellhaas. Da-
bei weiß er zu schätzen, dass 
ihn die Ökolandbau Modell-
region Süd auf diesem Weg 
unterstützt und berät - auch 
beim Absatz der selbst herge-
stellten Bioprodukte.

Kai Schellhaas könnte sich 
allerdings noch mehr Un-
terstützung vorstellen, etwa 
durch die Landes- und die 
Bundesregierung. Sie sollten 
in seinen Augen darauf hin-
wirken, dass die Bioprodukte 
aus dem eigenen Land bevor-
zugt werden. „Regionalität 
sollte in den Vordergrund ge-
rückt werden. Ich finde, die 
Konsumenten sollten einen 
Bezug zu den Produkten wie 
auch zu deren Erzeugern ha-
ben. Sie sollen wissen, woher 
ihre Zwiebeln kommen, und 
die Möglichkeit haben, sich 
den Betrieb anzuschauen 
und vielleicht auch mal bei 
der Ernte dabei zu sein“, fügt 
der Riedstädter hinzu. 

Auch erhofft er sich ein grö-
ßeres Gespür der Konsu-
menten dafür, wann welche 
Produkte Saison haben. Wür-
den Lebensmittel nur dann 
gekauft, dann „müssten wir 

uns keine Gedanken darüber 
machen, wie sie künstlich 
länger haltbar gemacht wer-
den können“. Auf die Bio-
produkte, die derzeit in den 
Supermärkten angeboten 
werden, blickt Kai Schellhaas 
eher skeptisch. Sie kommen 
zum Großteil aus dem Aus-
land und entsprechen nicht 
der Bioprüfung, wie sie in 
Deutschland abverlangt 
wird.

Im Großen und Ganzen sieht 
er die Entwicklung aber posi-
tiv: „Gerade in Corona-Zeiten 
wird den Leuten bewusster, 
wie wichtig es ist, Produkte 
aus der Region zu kaufen“. Er 
wünscht sich, dass den Kin-

dern in Schulen und Kinder-
gärten gesundes Bio-Essen 
aus der Region angeboten 
wird. „Kinder sollen wissen, 
wie eine Karotte, Kartoffel, 
Zwiebel, eine Sellerieknolle 
oder eine Haselnuss aussieht 
und nicht immer nur diese 
Tüten aufreißen. Gesundes 
Essen kann preiswert sein, 
wenn man saisonal kauft.“

Kai Schellhaas weiß, dass 
die Zukunft ihn vor weitere 
Herausforderungen stellen 
wird, zum Beispiel durch den 
Klimawandel. Die Kulturen 
müssen entsprechend an-
gepasst werden. „Alternativ 
bleibt nur die Bewässerung 
- und dies schlägt sich leider 
ganz schön auf die Kosten 
nieder.“ Der Bio-Landwirt 
bedauert auch, dass durch 
den Klimawechsel wohl et-
liche Kulturen aussterben 
werden. Es lohnt sich schlicht 
nicht mehr, sie anzubauen.
 ggr
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KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 
unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 
persönlich! Wir freuen uns auf Sie!in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim
Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt
Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22
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Dreimal in Ihrer Nähe:
65474 Bischofsheim
Ringstr. 51–53 · Tel. 0 61 44–79 79
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25

64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

 Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de



Infos:

Wer mehr über den Hof Schellhaas erfahren möchte,  
kann sich auf der Website www.biolandhof-schellhaas.de 
informieren.
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Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Helmut J. A. Roth
„Tödliche Fassade“

             14,90 €
284 Seite, Softcover (Paperback) 

Auch als e-book 
überall erhältlich
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KrimiKrimi

... und auf Vorrat in vielen Buchhandlungen in Darmstadt und Umgebung.
Sollte Ihre Buchhandlung gerade keinen Krimi vorrätig haben, melden Sie uns 
dieses „Verbrechen“... wir kümmern uns dann um die Buchhandlung...

Ulrich Diehl Verlag und Medienservice GmbH 
(Tel. 06151 3929844, Fax - 3929847,  krimi@udvm.de)

ULRICH DIEHL 

Zuckerstraße 47 
64807 Dieburg

Telefon 06071 9226022
Telefax 06071 9226011
Mobil 0171   4432482

E-Mail: udvm@beratung-
            projekte.de 

UDVM

Ulrich Diehl
Verlag und 
Medienservice
GmbH

Verlag und 

UDVMUDVM

Münchener Str. 11 · 64521Groß-Gerau · Tel. 06152-7101751 
E-Mail: mail@ardito-kreativ.de oder mail@valmuro.de

Große Auswahl an Große Auswahl an 
kreativen Wand-und Bodenproduktenkreativen Wand-und Bodenprodukten
• Kreative Wandgestaltungen •  Putz- & Malerarbeiten
• Wärmedämmarbeiten
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Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der Dienstzeit) 0800 
0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises 
Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa, 12. September:
Iris Vogler 70 Jahre

Mo., 14. September:
Helga Schulz 70 Jahre

Di., 15. September:
Pompilio Iacovangelo 70 Jahre

Carola Leiß 70 Jahre

Mi., 16. September:
Wolfgang Malkmus 75 Jahre

Santiago Oliva Ruiz 70 Jahre

Do., 17. September:
Adalet Ütük 75 Jahre

Fr. 18. September:
Marica Bär 70 Jahre

Peter Klepsch 80 Jahre

Winfried � iel 70 Jahre

Wallerstädten
Sa., 12. September:
Christl Vetter 70 Jahre

Dornheim
Sa., 12. September:
Lilli Leissler 75 Jahre

So., 13. September:
Günter Zink 80 Jahre

Mi., 16. September:
Driedrich Schiemer 85 Jahre

Do., 17. September:
Emil Buchholz 80 Jahre

Ingrid Baldewein 70 Jahre

Herbert Albrecht 70 Jahre

Fr., 18. September:
Horst Hömann 90 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
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Für unaufgefordert eingesandtes Manus-
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Einebnung von Grabstätten auf dem Friedhof „Berkach“ in 
Groß-Gerau gemäß der §§ 19 und 41 Abs. 2 sowie § 41 Abs. 
3 und 43 Abs. 3 der Friedhofs- und Bestattungsordnung der 
Stadt Groß-Gerau
Zum Zwecke der Einebnung und späteren Wiederbelegung wer-
den auf dem Friedhof Berkach folgende Gräber aufgerufen:

Reihengräber mit Sterbedatum bis 31.12.1990 
Grabsteine und Einfassungen von diesen Stellen können durch 
verfügungsberechtigte Personen bis zum 31. März 2021 abge-
baut und entfernt werden. 
Nach dem 1. April 2021 noch vorhandene Grabsteine und Einfas-
sungen werden vom Friedhofsträger kostenfrei abgeräumt.
Ungepflegte Grabstellen bei denen die Nutzungszeit und/oder die 
Ruhefrist abgelaufen ist, werden sofern der Nutzungsberechtigte 
nicht bekannt ist, gemäß §§ 41 Abs. 3 und 43 Abs. 3 -  nach 
einem zweimonatigen Hinweis auf der Grabstelle - ebenfalls ab-
geräumt und eingeebnet.

Einebnung von Grabstätten auf dem Friedhof „Dornheim“ in 
Groß-Gerau gemäß der §§ 19 und 41 Abs. 2 sowie § 41 Abs. 
3 und 43 Abs. 3 der Friedhofs- und Bestattungsordnung der 
Stadt Groß-Gerau
Zum Zwecke der Einebnung und späteren Wiederbelegung wer-
den auf dem Friedhof Dornheim folgende Gräber aufgerufen:

Reihengräber mit Sterbedatum bis 31.12.1990 
Grabsteine und Einfassungen von diesen Stellen können durch 
verfügungsberechtigte Personen bis zum 31. März 2021 abge-
baut und entfernt werden. 
Nach dem 1. April 2021 noch vorhandene Grabsteine und Einfas-
sungen werden vom Friedhofsträger kostenfrei abgeräumt.
Ungepflegte Grabstellen bei denen die Nutzungszeit und/oder die 
Ruhefrist abgelaufen ist, werden sofern der Nutzungsberechtigte 
nicht bekannt ist, gemäß §§ 41 Abs. 3 und 43 Abs. 3 -  nach 
einem zweimonatigen Hinweis auf der Grabstelle - ebenfalls ab-
geräumt und eingeebnet.

Einebnung von Grabstätten auf dem Friedhof „Klein-Gerauer 
Straße“ in Groß-Gerau gemäß der §§ 19 und 41 Abs. 2 sowie 
§ 41 Abs. 3 und 43 Abs. 3 der Friedhofs- und Bestattungsord-
nung der Stadt Groß-Gerau
Zum Zwecke der Einebnung und späteren Wiederbelegung wer-
den auf dem Friedhof Klein-Gerauer Straße folgende Gräber auf-
gerufen:

Reihengräber mit Sterbedatum bis 31.12.1990
Grabsteine und Einfassungen von diesen Stellen können durch 
verfügungsberechtigte Personen bis zum 31. März 2021 abge-
baut und entfernt werden. 
Nach dem 1. April 2021 noch vorhandene Grabsteine und Einfas-
sungen werden vom Friedhofsträger kostenfrei abgeräumt.
Ungepflegte Grabstellen bei denen die Nutzungszeit und/oder die 
Ruhefrist abgelaufen ist, werden sofern der Nutzungsberechtigte 
nicht bekannt ist, gemäß §§ 41 Abs. 3 und 43 Abs. 3 -  nach 
einem zweimonatigen Hinweis auf der Grabstelle - ebenfalls ab-
geräumt und eingeebnet.

Einebnung von Grabstätten auf dem Friedhof „Waldstraße“ in 
Groß-Gerau gemäß der §§ 19 und 41 Abs. 2 sowie § 41 Abs. 3 
und 43 Abs. 3 der Friedhofs- und Bestattungsordnung der Stadt 
Groß-Gerau
Zum Zwecke der Einebnung und späteren Wiederbelegung wer-
den auf dem Friedhof Waldstraße folgende Gräber aufgerufen:

Reihengräber mit Sterbedatum bis 31.12.1990 
Grabsteine und Einfassungen von diesen Stellen können durch 
verfügungsberechtigte Personen bis zum 31. März 2021 abge-
baut und entfernt werden. Nach dem 1. April 2021 noch vorhan-
dene Grabsteine und Einfassungen werden vom Friedhofsträger 
kostenfrei abgeräumt.
Ungepflegte Grabstellen bei denen die Nutzungszeit und/oder die 
Ruhefrist abgelaufen ist, werden sofern der Nutzungsberechtigte 
nicht bekannt ist, gemäß §§ 41 Abs. 3 und 43 Abs. 3 -  nach 
einem zweimonatigen Hinweis auf der Grabstelle - ebenfalls ab-
geräumt und eingeebnet.

Einebnung von Grabstätten auf dem Friedhof „Wallerstädten“ 
in Groß-Gerau gemäß der §§ 19 und 41 Abs. 2 sowie § 41 Abs. 
3 und 43 Abs. 3 der Friedhofs- und Bestattungsordnung der 
Stadt Groß-Gerau
Zum Zwecke der Einebnung und späteren Wiederbelegung wer-
den auf dem Friedhof Wallerstädten folgende Gräber aufgerufen:

Reihengräber mit Sterbedatum bis 31.12.1990 
Grabsteine und Einfassungen von diesen Stellen können durch 
verfügungsberechtigte Personen bis zum 31. März 2021 abge-
baut und entfernt werden. 
Nach dem 1. April 2021 noch vorhandene Grabsteine und Einfas-
sungen werden vom Friedhofsträger kostenfrei abgeräumt.
Ungepflegte Grabstellen bei denen die Nutzungszeit und/oder die 
Ruhefrist abgelaufen ist, werden sofern der Nutzungsberechtigte 
nicht bekannt ist, gemäß §§ 41 Abs. 3 und 43 Abs. 3 -  nach 
einem zweimonatigen Hinweis auf der Grabstelle - ebenfalls ab-
geräumt und eingeebnet.

Groß-Gerau, 1. September 2020

Offenlegung des Protokolls der Stadtverordnetenversammlung 
der Kreisstadt Groß-Gerau
Das Protokoll der 45. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
vom 25.08.2020 liegt in der Zeit vom 10.09.2020 – 17.09.2020, 
im Stadthaus, Am Marktplatz 1, 64521 Groß-Gerau, 1. Stock, 
Zimmer 1.10, während der allgemeinen Dienststunden (montags, 
mittwochs und freitags 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donnerstags 
13:30 Uhr bis 17:30 Uhr) zur allgemeinen Einsichtnahme offen.

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

TIER DER WOCHE

Sarah braucht viel Bewegung
Sarah, geboren am 8.1.2017, ist eine gutmütige und freund-
liche große Hündin. Sie sitzt im Tierheim traurig hinter dem 
Gitter und wartet auf ihre Menschen. 

Sie hatte bis jetzt keine schöne Vergangenheit, ist aber offen 
und aufgeschlossen für Neues. Sie läuft sehr manierlich an 
der Leine und freut sich überschwänglich, wenn sich jemand 
mit ihr beschäftigt. Ihre neuen Besitzer sollten über einen ein-
gezäunten Garten verfügen und Freude an viel Bewegung mit 
ihrem Hund haben. Sarah freut sich auf Ihren Besuch.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an hundevermittlung@tierheim-ruesselsheim.de ggr

Ihre Partnerin  
für erfolgreiche 

Werbung:

Angelika Giesche
0 61 58 / 91 74 33

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU
Sonntag, 13.9. 

15.00 Uhr Verabschiedung von Pfarrerin Petra 

Fuge und Pfarrer Jürgen Fuge in der Stadtkirche 
Groß-Gerau

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 13.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Wolfgang 
Fenske

Montag, 14.9. 
18.45 Uhr Teamertreff

Dienstag, 15.9. 
15.00 Uhr Konfiunterricht Gruppe I (Jahrgang 
2020/2021) 
16.30 Uhr Konfiunterricht Gruppe II (Jahrgang 
2020/2021) 
16.30 Uhr VCP Meute

Mittwoch, 16.9. 
10.15 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim. Nur 

bei gutem Wetter! Mit Pfarrerin Roswitha Velte 
Hasselhorn 
17.15 Uhr Kinderchorprobe „Basics“  
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs 
18.15 Uhr Kinderchorprobe „Fortgeschrittene“

Donnerstag, 17.9. 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 18.9. 
15.00 Uhr Kindergruppe „Kir(s)chenkids“  
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.00 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 
Samstag, 12.9. 

16.00 Uhr Konfirmation (nicht öffentlich) mit 
Pfarrer Andreas Jung

Sonntag, 13.9. 
10.00 Uhr Konfirmation (nicht öffentlich) mit 
Pfarrer Andreas Jung

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 13.9. 
10.00 Uhr Einführungsgottesdienst der neuen 
Konfirmand’innen nur für Konfirmand*innen und 

Angehörige mit Pfarrer Helmut Bernhard 
12.00 Uhr Kerwe-Gottesdienst mit Pfarrer Helmut 
Bernhard

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 13.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation II Pfarrer 
Markus Paul Gärtner

Montag, 14.9. 
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen

Dienstag, 15.9. 
16.30 Uhr Konfirmationsunterricht 

19.00 Uhr Fitte Mütter 
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 16.9. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 13.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 13.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst  im Anschluss Taufe 

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 13.9. 
10.00 Uhr Sommerkirche

Evangelische Kirchengemeinde Dornheim

Sonntag, 13.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Kai Merten

Mittwoch, 16.9. 
19.30 Uhr Bibelkreis 

Donnerstag, 17.9. 
20.00 Uhr Elternabend der Konfi-Eltern mit Pfarrer 

Elberskirch
Freitag, 18.9.
19.00 Uhr Jugendtreff

Neue Standesbeamtin für Nauheim
Sandra Drumm erhält die Ernennungsurkunde

Nauheim – Seit Januar 
2020 ist Sandra Drumm in 
der Sachbearbeitung im 
Standesamt der Gemeinde 
Nauheim tätig. Nach er-
folgreichem Abschluss des 
Grundseminars für neu zu 
bestellende Standesbeam-
te, durfte Bürgermeister Jan 
Fischer ihr jetzt die entspre-
chende Ernennungsurkun-
de überreichen.

Mit großer Freude habe der 
Gemeindevorstand die be-
standene Prüfung von San-
dra Drumm zur Kenntnis 
genommen, verriet Bürger-
meister Jan Fischer bei der 
Urkundenübergabe. „Wir 
sind sehr glücklich, dass wir 
mit Frau Drumm eine weite-
re Standesbeamtin aus den 
eigenen Reihen ernennen 
dürfen“, so der Bürgermeis-
ter. Sandra Drumm war nach 
ihrer Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten bei der 
Gemeinde Nauheim bereits 
in der Personalabteilung der 
Verwaltung tätig, bevor sie in 
das Standesamt wechselte.
Als von der Gemeinde er-

nannte Standesbeamtin darf 
Drumm künftig zum Beispiel 
Beurkundungen vornehmen 
oder Trauungen durchfüh-
ren. „Für dieses neue Tätig-
keitsfeld wünschen wir Frau 
Drumm von Herzen alles 
Gute und vor allem weiterhin 
viel Freude an der Arbeit“, so 
Fischer.

Zur Ernennung beglück-
wünschten Sandra Drumm 
am Freitagvormittag neben 

dem Bürgermeister ihre Kol-
legin Stefanie Obert, Marcus 
Pritsch (Fachbereichsleiter 
Organisation, Finanzen, So-
ziales und Kultur), Katrin 
Feldhausen (Fachbereichs-
leiterin Bauen, Liegenschaf-
ten, Umwelt, Bürgerser-
vice, Ordnungswesen) und  
Alexander Ruhland (Fach-
dienstleiter Bürgerservice 
und Ordnungswesen).
 ggr

Bürgermeister Jan Fischer (rechts) übergibt Sandra Drumm die Er-
nennungsurkunde zur Standesbeamtin. Foto: Gemeinde Nauheim

Barrierefreier Ausbau kann beginnen
Gemeinde erhält Förderbescheid des Landes Hessen

Nauheim – In Kooperation 
mit der Lokale Nahverkehrs-
gesellschaft mbH Kreis 
Groß-Gerau (LNVG) möch-
te die Gemeinde Nauheim 
mehrere Bushaltestellen 
barrierefrei ausbauen und 
hat hierzu Fördermittel in 
Höhe von rund 420.000 Euro 
beim Land Hessen bean-
tragt. Diese sind nun bestä-
tigt. 

Aus Mitteln des Mobilitäts-
fördergesetzes (MobiFöG) 
und des Finanzausgleichsge-
setzes (FAG) des Landes Hes-
sen erhalten die Gemeinde 
Nauheim und die LNVG für 
den barrierefreien Ausbau 
der Haltestelle „Friedhof“ so-

wie der Haltestelle „Waldstra-
ße“ Fördermittel in Höhe von 
rund 420.000 Euro. Die Ge-
meinde trägt die nach Abzug 
der Förderung verbleibenden 
Kosten für straßen- und we-
gebauliche Maßnahmen, die 
LNVG die Finanzierung für 
beleuchtete Fahrgastunter-
stände, Haltestellenschilder 
und Abfallbehälter. Die nicht 
förderfähigen Baunebenkos-
ten, wie etwa die Planungs-
kosten, teilen sich Gemeinde 
und LNVG.

Um die Haltestellen barriere-
frei auszubauen, werden die 
Ein- und Ausstiegsbereiche 
erhöht. Ergänzend entstehen 
Überquerungsstellen mit ab-

gesenkten Bordsteinen. Die 
Bussteige und die Querungs-
stellen werden mit einem 
Leitsystem für sehbehinderte 
Menschen versehen. Die Hal-
testelle „Friedhof“ wird um 
rund 50 m nach Süden ver-
schoben. In der Königstädter 
Straße wird eine Mittelinsel 
errichtet. 

Nach Eingang des Zuwen-
dungsbescheides werden 
die Baumaßnahmen derzeit 
ausgeschrieben und sind in 
der Hessischen Ausschrei-
bungsdatenbank (HAD) ver-
öffentlicht. Geplante Bauzeit 
ist von Mitte März bis Ende 
September 2021.
 ggr
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Modernes Bauen & WohnenModernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -- Anzeigensonderveröffentlichung -

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern, Viren und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauer-
werk. Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen 
sind oft krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asth-
ma, Allergien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber 
in jedem Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmel-
sporen befi nden sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter 
Schimmel leiden.
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die 

Mauertrockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von Au-
ßen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Bertha-von-Suttner-Straße 3
64560 Riedstadt-Wolfskehlen

Tel.: 06158 - 975296
E-Mail: info@ecr-feyh.de
www.ecr-feyh.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

 Fachberatung
     Lieferservice
         Reparaturservice
             Altgeräteentsorgung
                 Elektroinstallationen
Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

über 25 Jahre Qualität vor Ort!

SIEH, DAS GUTE 
LIEGT SO NAH!

Thomas Klein und Orlando Medo 

Fliesen karch GmbH
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit 
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch 
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder 
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- und Terrassensanierung 

- Dauerelastische Verfugungen 
- Reparaturen - Natursteinverlegung

Kolumne – Der Apotheker rät: 

Der Darm – Schaltzentrale unserer Gesundheit

Liebe Leser,
der Darm ist mit einer durchschnittlichen Länge von acht 
Metern eines der größten Organe in unserem Körper. Des-
wegen ist es nicht verwunderlich, dass er eine bedeutende 
Rolle spielt, wenn es um die Gesundheit geht: Ein großer 
Teil unserer Immunabwehr findet nämlich im Darm 
statt. 

Viele hundert verschiedenen Bakterienarten und ande-
re Mikroorganismen besiedeln unseren Darm - was aber 
nicht unbedingt schlecht ist! Denn im Normalfall halten 
sie sich gegenseitig in Schach und sorgen für ein gesundes 
Gleichgewicht. Die gesamten Mikroorganismen im Darm 
nennt man Darmflora. Doch es kann passieren, dass ei-
ne Sorte von „Bewohnern“ in zu großer Menge vorkommt 
und eine andere dadurch verdrängt. Schädliche Keime 
können nun ebenfalls eindringen. Das Gleichgewicht 
kommt ins Wanken und die Darmflora ist gestört.

Das kann vielfältige Auswirkungen auf die Gesundheit 
haben: Es kommt zu Stuhlproblemen wie Verstopfung 
und Durchfall; das immer häufiger diagnostizierte Reiz-
darmsyndrom hat hier teilweise seine Ursache. Durch 
die schwache Immunabwehr treten Infektionen häufiger 
auf. Das kann auch zu anderen immunologisch beding-
ten Krankheiten wie Neurodermitis, Heuschnupfen und 
Rheuma führen. Sie sehen also: Der Darm beeinflusst 
unsere Gesundheit oft mehr, als wir ahnen. Die Chinesen 
haben dazu ein sehr drastisches aber zutreffendes Sprich-
wort: „Der Tod steckt im Darm.“

Auf welchem Weg finden 
Sie also heraus, wie es 
um Ihre Darmflora steht? 
Viele Naturheilkundler 
und Apotheken bieten 
eine Darmflora- oder 
Stuhlflora-Analyse an. 
Nachdem Sie dort eine 
Stuhlprobe abgegeben 
haben, wird diese an ein 
Spezial-Labor geschickt 
und dort untersucht. Das 
Ergebnis zeigt, in welcher Konzentration die verschiede-
nen Bakterien vorhanden sind. 

Auf dieser Grundlage können Sie nun das Gleichgewicht 
im Darm wieder herstellen. Fehlende Mikroorganismen 
können probiotisch, also lebend, zugeführt werden. Auch 
der Vitamin- und Mineralstoffhaushalt kann durch die 
Einnahme entsprechender Präparate zu einem gesunden 
Gleichgewicht im Darm beitragen. Dies alles können Sie 
auch über eine Ernährungsumstellung erreichen. Lassen 
Sie sich im Anschluss an die Darmflora-Analyse einge-
hend über Ihre Möglichkeiten beraten.

Also: Bleiben Sie gesund!

Ihr 

Jörg Rott aus der Rathaus-Apotheke in Trebur

Hauptstraße 50 · 65468 Trebur · Tel. 06147-439 · info@ rathaus-apotheke-trebur.de · www.rathaus-apotheke-trebur.de

Zusätzliche Busse im Einsatz
Kreis unterstützt den integrierten Schülerverkehr

Kreis Groß-Gerau – Als 
Schulträger, der die Schü-
lerbeförderung über-
nimmt, hat der Kreis Groß-
Gerau gemeinsamen mit 
der Lokalen Nahverkehrs-
gesellschaft LNVG die Situ-
ation nach den Sommerfe-
rien hinsichtlich der Bus-
verbindungen analysiert. 

Nach den Vorgaben des Lan-
des Hessen findet Unterricht 
wieder regulär und in kom-
pletten Klassen statt. Dass 
alle Schüler*innen wieder 
gleichzeitig Unterricht ha-
ben, sorgt zwangsläufig auch 
für eine stärkere Auslastung 
der Linienbusse.

Als Schulträger hätte sich der 
Kreis andere Unterrichtsmo-
delle gewünscht und wäre 
vorbereitet gewesen, den 
Busverkehr entsprechend 
anzupassen. So allerdings 
bleibt es bei den Kapazi-
tätsspitzen zur 1. und zur 6. 
Stunde.

Im gesamten Schulträgerge-
biet beträgt die Auslastung 
zu Schulzeiten derzeit rund 
75 Prozent im Linienverkehr. 
Einige Linien und Zeiten sind 
jedoch besonders nachgefragt 
und deswegen hat der Kreis 
Groß-Gerau bereits nachge-
steuert: Seit Montag, 31. Au-
gust 2020, wird der integrierte 
Schülerverkehr auf Linien-
bussen durch Schulbusse des 
Schulträgers ergänzt. 

Der Kreis beauftragt im 
Rahmen des freigestellten 
Schülerverkehrs nach § 161 
Hessisches Schulgesetz re-
gionale Busunternehmen, 
auf besonders ausgelasteten 
Touren hinter dem Linien-
bus einen weiteren Bus ein-
zusetzen. Dieser steht dann 
als Schulbus ausschließlich 
Schüler*innen zur Verfügung. 
An die Kinder und Jugendli-
chen ergeht zugleich der Ap-
pell, sich gleichmäßig auf bei-
de Angebote zu verteilen, um 
Gedränge zu vermeiden.

Die zusätzlichen Schulbus-
se werden auf besonders 
ausgelasteten Touren einge-
setzt. Dazu zählen vormit-
tags zum Beispiel die Stre-
cken von Klein-Gerau zur 
Martin-Buber-Schule (MBS) 
in Groß-Gerau, von Erfelden 
zum Gymnasium und zur 
Johannes-Gutenberg-Schule 
in Gernsheim, von Leeheim 
zur Martin-Niemöller-Schule 
Riedstadt oder auch von Mör-
felden zur Prälat-Diehl-Schu-
le in Groß-Gerau. Nachmit-
tags betrifft es unter anderem 
die Strecke von der MBS nach 
Trebur, vom Groß-Gerauer 
Bahnhof nach Goddelau und 
von Rüsselsheim nach Mör-
feldenWalldorf.

Insgesamt gibt es das Zusatz-
angebot aktuell vormittags 
auf neun Strecken und nach-
mittags auf sieben Touren. Ob 
die Zusatzbusse ausreichen 
oder ob nachgebessert wer-
den muss, wird vom Kreis re-
gelmäßig überprüft. ggr

Kontrollierte Wohnungslüftung rund um die Uhr
Regelmäßiges Lüften ist 
ein wichtiger Baustein für 
das Wohlbefinden und die 
Gesundheit. Baulärm, Stra-
ßenlärm, Staub wie auch 
Pollen und Viren sollten zu 
jeder Jahreszeit draußen 
bleiben. 

Ständig Frischluft tanken, 
ohne immer die Fenster öff-
nen zu müssen, muss dabei 
kein Luxus sein. Moderne 
Haustechnik bietet für die 
kontrollierte Wohnungslüf-
tung maßgeschneiderte Lö-
sungen, die sich auch relativ 
einfach nachrüsten lassen 
und gewährleisten, dass die 
Luftqualität rund um die Uhr 
auf hohem Niveau bestehen 
bleibt. Je öfter die Luft dabei 
gewechselt wird, umso we-
niger Viren befinden sich in 
der Raumluft. „Lüften, lüf-
ten, lüften“ lautet daher das 
Motto der Stunde, wenn man 
sich häufig in geschlossenen 
Räumen im eigenen Haus, in 
der Gaststätte, im Restaurant 
oder im Büro aufhalten muss.

Einfache Nachrüstung

„Ist die Wohnung oder das 
Haus bereits mit einer ent-
sprechenden Technik ausge-
stattet, wie das bei vielen Neu-
bauten häufig schon der Fall 
ist, kann man den Luftwechsel 
ganz einfach per Regler ent-
sprechend erhöhen“, erläutert 
Frank Jahns, Geschäftsführer 
Vertrieb bei Stiebel Eltron. 
Damit Staub und Pollen drau-
ßen bleiben, wird beispiels-
weise zur Nachrüstung das 
Lüftungsbauteil LWE 40 in die 

Außenwand montiert, eine 
weitere Verrohrung soll dabei 
nicht notwendig sein. Darüber 
hinaus können ein Großteil 
der in der Abluft enthaltenen 
Wärmeenergie und auch die 

Luftfeuchte zurückgewonnen 
werden.

Bei größeren Renovierungs-
arbeiten oder in Neubauten 
kommen zumeist Lüftungs-
anlagen wie das LWZ 180/280 
des Marktführers aus Holz-
minden zum Einsatz, die die 
Lüftung in einer kompletten 
Wohneinheit sicherstellen. 
Das Premiumprodukt verfügt 
über hocheffiziente Ventilato-
ren. Sie senken nicht nur den 
Schallpegel, sondern gewähr-
leisten auch einen gleichmä-
ßigen, ausgeglichenen Volu-
menstrom und sorgen für ein 
angenehmes Wohnklima.

Im Einfamilienhaus vereint 
das LWZ 8 CS beim Neu-
bau alle haustechnischen 
Funktionen in einem Gerät. 
IIntegriert werden dabei 
eine Luft-Wasser-Wärme-
pumpe für das Heizen und 
die Warmwasserbereitung 
sowie eine kontrollierte 
Lüftungsanlage mit Wär-
merückgewinnung. Der An-
schluss einer Solarthermie-
Anlage ist optional möglich, 
wie die Nutzung in Verbin-
dung mit einer Fotovoltaik-
Anlage. Zusätzlich lässt sich 
das Gerät auch für die Ge-
bäudekühlung nutzen.
 trd/akz-o

Pollen, Lärm und Viren bleiben draußen – frische Luft kommt rein.  Foto: Stiebel Eltron/TRD/akz-o

IMMOBILIENSUCHE
Meine Frau, unsere einjährige Tochter und ich sind auf der Suche nach dem eigenen Haus. 
Momentan wohnen wir in einem Zweifamilienhaus in Arheilgen zur Miete auf 100 qm. 
Meine Frau ist als Jugend-und Kindertherapeutin tätig und ich bin Diplom-Ingenieur für 
Mechatronik.

Lage: Darmstadt (Arheilgen bevorzugt aber kein muss), außer Stadtteil Wixhausen. Wei-
terhin würden für uns Weiterstadt, Mühltal oder Grießheim in Frage kommen.

Objekt: freistehendes Einfamilienhaus mit Garten. Möglichst großer Küche, großes Tages-
lichtbad, Gäste-WC, helle Räume und nach Möglichkeit mit Keller (Waschküche, Abstell-
raum, Hobbyraum). Nicht sanierungsbedürftig. 5 Zimmer und größer als 100 qm. Kosten ~ 
600 000 € (ohne Kaufnebenkosten). Unsere EK-Quote beträgt ca. 2/3.

Umgebung: ruhige Lage oder Seitenstraße bevorzugt, Kinder- und Katzenfreundlich.

Angebote an Combi Medienverlag, Marktplatz 3, 64283 Darmstadt, Chiffre: HAUS_13

Lüftungswürfel versorgen groß-
zügige Wohnungen, Einfamili-
enhäuser oder kleinere Gewer-
beeinheiten zentral mit frischer 
Luft. 
 Foto: Stiebel Eltron/TRD/akz-o
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Trainer-Team um Adi Hütter verlängert
Verträge bis 2023 – Bobic: „Ein sehr guter Tag für unsere Eintracht“

Von Stephan Köhnlein

Kontinuität auf der Trainerbank 
bei Eintracht Frankfurt hat es 
nicht immer gegeben. Doch  
mit der Vertragsverlängerung 
von Cheftrainer Adi Hütter und 
seinen beiden Co-Trainern 
Christian Peintinger und Armin 
Reutershahn bis zum Jahr 2023 
hat der Verein zumindest eine 
deutliche Absichtserklärung ab-
gegeben.

Sportvorstand Fredi Bobic sagte, 
das sei „ein sehr guter Tag für un-
sere Eintracht“. Man setze weiter-
hin auf Kontinuität und Stabilität 
auf dieser wichtigen Position und 
wisse, was man an dem Trainer-
Team habe. „Adi Hütter hat vor 
allem in der vergangenen Saison 
gezeigt, dass er mit seinem Team 
in der Lage ist, auch schwierige 
Situationen zu meistern. Wir sind 
sicher, dass wir in den kommen-
den Jahren die Eintracht sportlich 
weiterentwickeln können und se-
hen uns für die Zukunft gut aufge-
stellt.“

Bislang nie länger als drei 
Jahre bei einem Club

Hütter hatte den Fußball-Bundes-
ligisten im Sommer 2018 über-
nommen. Zuvor wurde der ge-
bürtige Vorarlberger mit dem BSC 
Young Boys aus Bern Schweizer 
Meister. Landsmann Christian 
Peintinger gehört seit 2015 zu Hüt-
ters Trainerteam und wechselte 

ebenso im Sommer 2018 aus Bern 
nach Frankfurt. Bereits von 2004 
bis 2009 war Armin Reutershahn 
Co-Trainer von Friedhelm Funkel 
bei der Eintracht, vor vier Jahren 
kehrte er zurück und geht somit 
bereits in seine zehnte Saison am 
Main

Für Hütter, der bislang einen Club 
nie länger als drei Jahre trainiert 
hat, ist Frankfurt die sechste Trai-
nerstation. Neben Bern coachte 
der ehemalige Offensivspieler den 
FC Salzburg, mit dem er in der Sai-
son 2014/15 die Meisterschaft und 
den Pokal in Österreich gewann.

Zuvor führte er den SV Grödig aus 
der zweiten österreichischen Liga 
in die Bundesliga und qualifizier-
te sich dort auf Anhieb mit einem 
ausgezeichneten dritten Platz für 
einen internationalen Wettbewerb.

Beim SCR Altach spielte Hütter 
drei Jahre lang um den Aufstieg in 

Österreichs Bundesliga mit (2009 
bis 2012). Seine erste Trainersta-
tion war das Nachwuchsteam von 
Salzburg (2007 bis 2008), also bei 
jenem Verein, für den er zuletzt 
auch als Spieler aktiv gewesen 
war.

Volles Vertrauen gespürt

Nun freut sich Hütter auf weitere 
Jahre als Adlerträger: „In den ver-
gangenen zwei Jahren haben wir 
hier gemeinsam viel erreicht. Ich 
bin unglaublich gerne hier in die-
ser wunderbaren Stadt Frankfurt 
und bei der Eintracht, bei der wir 
die positive Entwicklung weiter 
vorantreiben möchten.“ Beson-
ders in der vergangenen Saison, als 
es nicht immer rund lief, habe er 
das volle Vertrauen gespürt. „Das 
ist für mich sehr wichtig. Ebenso 
wie die Möglichkeit, weiterhin in 
einem sehr gut harmonierendem 
Trainer-Team zu arbeiten“, sagte 
Hütter.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Auf der Suche nach der Startelf
Neuer Trainer, neues System, neue Spieler – die Lilien vor Saisonbeginn

Von Stephan Köhnlein

Die Generalprobe des SV Darm-
stadt 98 ist geglückt. Doch 
Schlüsse auf das Personal bei 
der Pflichtspiel-Premiere am 
Sonntag im DFB-Pokal gegen den  
1. FC Magdeburg lassen sich aus 
der Startelf vom 2: 2 beim nieder-
ländischen Erstligisten Vitesse 
Arnheim nur schwer ziehen.

In den Testspielen ließ Trainer 
Markus Anfang immer wieder im 
4-1-4-1-System mit einem de-
fensiven Mittelfeldspieler vor der 
Abwehr spielen – anders als sein 
Vorgänger Dimitrios Grammozis, 
der bis kurz vor Saisonende ziem-
lich stoisch am etwas defensiveren 
4-2-3-1-System festgehalten hatte. 
Was bedeutet das für die Startelf, 
mit der die Lilien in die Saison ge-
hen?

Tor
Marcel Schuhen ist die Nummer 
eins. Der eigentliche Konkurrenz-
kampf herrscht dahinter um den 
Platz auf der Bank zwischen Flo-
rian Stritzel und Carl Klaus. Klaus 
sorgte in der Vorbereitung für Auf-
sehen, als er in der Partie gegen 
Wehen Wiesbaden (1:2) als Stür-
mer zum Einsatz kam, weil keine 
Feldspieler mehr auf der Bank sa-
ßen. Eine ernsthafte Option für den 
Sturm ist Klaus freilich nicht.

Abwehr
Nach der Verletzung von Matthias 
Bader (Muskelbündelriss) hat Pa-
trick Herrmann auf der rechten Ab-
wehrseite die Nase vorn, der unter 
Anfang bei Holstein Kiel schon er-
folgreich gespielt hatte. Eine mög-

liche Alternative wäre Neuzugang 
Adrian Stanilewicz, womöglich 
auch Nicolai Rapp, der erneut von 
Union Berlin ausgeliehen wurde.

Auf der linken Abwehrseite ist 
Kapitän Fabian Holland gesetzt. 
Stanilewicz könnte auch hier ein-
springen. Eher gering scheinen 
die Chancen für Rückkehrer Silas 
Zehnder.

Spannend ist der Konkurrenz-
kampf in der Innenverteidigung. 
Nachdem Anfang bei Amtsantritt 
wegen dieser Position noch einige 
Sorgenfalten auf der Stirn hatte, 
hat er mittlerweile zahlreiche Opti-
onen: Bayern-München-Leihgabe 
Lukas Mai, Routinier Immanuel 
Höhn, Nachwuchsmann Patric 
Pfeiffer (immerhin Torschütze ge-
gen Arnheim) und Rapp bewerben 
sich um die beiden Plätze. Noch 
etwas Zeit braucht Mathias Wittek 
nach seiner schweren Knieverlet-
zung. Lilienblog-Tipp: Mai und 
Höhn haben die Nase vorn.

Mittelfeld
Victor Pálsson weilte bei der Gene-
ralprobe der Lilien bei der isländi-
schen Nationalmannschaft. Doch 
der Defensivleader ist auf der Po-
sition vor der Abwehr gesetzt. Neu-
zugang Stanilewicz, der sich selbst 
auch als klassischen Sechser sieht, 
muss sich da wohl gedulden. Oder 
darauf warten, dass Pálsson mal 
wieder vom Platz fliegt. Das war in 
der vergangenen Saison immerhin 
dreimal (1 x Rot, 2 x Gelb-Rot) der 
Fall.

Auf den Außenpositionen sind die 
Lilien nominell trotz des Abgangs 

von Marcel Heller nicht schlecht 
besetzt. Allerdings fielen zuletzt 
Neuzugang Aaron Seydel, Mathias 
Honsak und Tim Skarke mit Ver-
letzungen aus. Gegen Arnheim 
spielten Braydon Manu und Erich 
Berko auf den Positionen. Sollte 
Honsak wieder fit werden, ist er 
nach starken Leistungen auf jeden 
Fall gesetzt. Marvin Mehlem wäre 
ebenfalls eine Option für den lin-
ken Flügel, auch wenn er sich in 
der Mitte deutlich wohler fühlt. 
Die beiden Nachwuchsspieler En-
sar Arslan und Henry Crosthwaite 
brauchen noch etwas Zeit.

Im zentralen Mittelfeld ist die Aus-
wahl groß. Neben Mehlem hof-
fen dort Seung-ho Paik, Fabian 
Schnellhardt und Tobias Kempe 
auf einen von zwei Plätzen in der 
Startelf.

Sturm
Die große Frage ist: Bleibt Serdar 
Dursun beim SV Darmstadt 98? 
Bislang hat sich jedenfalls noch 
kein Abnehmer für den besten Li-
lien-Torschützen der vergangenen 
Saison gefunden. Gegen Arnheim 
fehlte der Deutsch-Türke wegen 
Wadenproblemen. Ist er fit, ist er 
gesetzt. Der hoch veranlagte, aber 
verletzungsanfällige Felix Platte 
konnte sich in der Vorbereitung 
bislang nicht nachhaltig aufdrän-
gen, ist aber immerhin fit. Weitere 
Optionen für ganz vorne wären 
Seydel, Berko und Honsak, deren 
Stärken jedoch mehr auf den Au-
ßenpositionen liegen. Ohnehin 
hat Anfang für den Fall eines Dur-
sun-Abgangs bereits gefordert, 
dass er dann adäquaten Ersatz 
möchte.

Eintracht Trainer Adi Hütter. Foto: Jan Hübner

Blick über den Rhein – Neues vom FSV Mainz 05

Erneut hat es in der Mannschaft des FSV Mainz 05 
zwei positive Corona-Tests gegeben. Die Namen 
der Betroffenen gab der Verein abermals nicht be-
kannt. Das für den vergangenen Samstag geplante 
Testspiel gegen Eintracht Frankfurt wurde deswe-
gen abgesagt – Sollten bei neuen Tests weitere CO-
VID-19-Infektionen bekanntwerden, droht dem 
Verein eine 14-tägige Quarantäne. Dann müsste 
wohl auch die DFB-Pokal-Partie gegen den TSV 
Havelse verschoben werden. Ursprünglich wollte 

Mainz die Partie (11. September, 20.45 Uhr) vor 
1.000 Fans im heimischen Stadion austragen – Elf 
Mainzer Profis waren zuletzt für Nationalmann-
schaften im Einsatz – in der U19 (Paul Nebel), der 
U20 (Merveille Papela, Niklas Tauer), der U21 
(Ridle Baku, Jonathan Burkardt, Finn Dahmen 
und Luca Kilian) sowie für Luxemburg (Leandro 
Barreiro und Florian Bohnert), Österreich (Karim 
Onisiwo), Schweden (Robin Quaison) und Un-
garn (Ádám Szalai). ko
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Geruchsbelästigung 
in Wolfskehlen
Riedstadt - Seit einiger 
Zeit häufen sich Beschwer-
den aus unterschiedlichen 
Wohnbereichen in Riedstäd-
ter-Wolfskehlen. Anwohner 
klagen, dass immer mal wie-
der ein stechender, beißen-
der Gestank in der Luft liegt.

Besonders häufig wird der Ge-
ruch in den Abendstunden in 
der Zeit von 19.00 und 20.00 
bis 22.00 Uhr für etwa eine 
halbe Stunde wahrgenom-
men, dann ist die Geruchsbe-
lästigung weg. 

Die Stadt nimmt die Be-
schwerden sehr ernst. Bau-
amt und Ordnungsamt ge-
hen den Hinweisen nach und 
versuchen, die Ursache der 
Geruchsbelästigung heraus-
zufinden. 

Die Zurückverfolgung zur 
Quelle der Belästigung ist al-
lerdings ein schwieriges Un-
terfangen. Das Bauamt hat 
auch das Amt für Immissions-
schutz des Kreises Groß-Ger-
au mit eingebunden.
 ggr

Wir starten einen groß angelegten Räu-
mungsverkauf. Moderner und schöner soll 
unser Ladengeschäft am jetzigen Standort 
in der Darmstädter Straße 5, in Groß-Gerau 
werden, dafür brauchen wir erstmal viel Platz. 
Zum Verkauf steht wertvoller Gold- und Sil-
berschmuck, Diamantringe, Uhren und vie-
les mehr. Wir reduzieren unser Warenlager 
teilweiße um bis zu 55%, also sichern Sie sich 
gleich die besten Schnäppchen.

Ob Geburtstag, Hochzeitstag oder einfach nur 
aus Liebe. Verwöhnen Sie Ihren Partner oder 
Partnerin mit einem besonderen Schmuck-
stück oder einer Uhr, von dem er oder sie 
schön lange geträumt hat. Und das zu einem 
sagenhaft niedrigen Preis.  Oder gönnen Sie 
sich selbst Ihr Lieblingsstück das Ihnen schon 
lange im Kopf herumgeht. Nutzen Sie die ein-
malige Gelegenheit, denn so schnell kommt 
sie nicht wieder.

Für ein sicheres Einkaufserlebnis beachten 
Sie bitte die geltenden Hygiene Vorschriften 
und die maximale Anzahl an Kunden die 
gleichzeitig auf Schnäppchenjagd im Laden-

lokal gehen dürfen. Leider können wir in die-
sem Zeitraum nicht alle gewohnten Service-
leistungen unserer Werkstatt anbieten. Bitte 
haben Sie Verständnis.

Während der anschließenden Umbauphase 
10.10.- 25.10. bleibt unser Geschäft komplett 
geschlossen. Zur Neueröffnung am 26. Okto-
ber laden wir Sie schon jetzt mit weiteren tol-
len Angeboten ein.

Ihr Team von Leinekugel Uhren& Schmuck

Irena und Jörg Leinekugel

- Anzeige -WIR BAUEN UM!
Preisnachlass bis zu minus 55 %! Juwelier Leinekugel macht es möglich
Schnell sein lohnt sich! Nur gültig in der Zeit vom 10. September bis 9. Oktober 2020

Neue Saison – neues Glück! 
Das Autohaus-Iser-Riedstadt-Tippspiel startet

Am 18. März rollt 
endlich wieder der Ball in den Stadien der 
Ersten und Zweiten Liga. Die hessischen 
Kult-Mannschaften SV Darmstadt 98 und 
Eintracht Frankfurt kämpfen wieder um 
Punkte. 
Wie schlagen sich die Lilien mit dem neu-
en Trainer Markus Anfang? Kann die Ein-
tracht wieder um den europäischen Wett-
bewerb spielen? Wir sind gespannt!

Ab sofort kann wieder getippt 
werden. 
Auf www.gerauer-rundblick.de 
ist alles bereit, das Autohaus- 
Iser-Gewinnspiel startet! 

Tolle Preise,
spannende Promi-Tipps, 
Tippen Sie mit!

POLIZEIMELDUNG
Katalysator abgebaut und gestohlen
GROSS-GERAU - Weil beim Starten seines Mitsubishi am frühen Mon-
tagmorgen (07.09.) der Auspuff laut röhrte, schaute ein 52 Jahre alter 
Mann aus der Adolf-Kolping-Straße anschließend unter das Auto. Er 
bemerkte, dass Unbekannte den Katalysator des Fahrzeugs abgebaut 
und gestohlen hatten. Der Schaden beläuft sich auf rund 500 Euro. Den 
Mitsubishi hatte der 52-Jährige bereits am Samstagnachmittag (05.09.) 
an der Straße abgestellt.

Wer sachdienliche Hinweise geben kann, wird gebeten, sich bei der Kri-
minalpolizei in Rüsselsheim (Kommissariat 21/22) unter der Telefon-
nummer 06142/6960 zu melden.  (ots)
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Was macht‛n eigentlich
  dei Corona Wurm-App?

©2020 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Wurm-Alarm...

Die schlägt Alarm,
wenn ich ‛n infizierde 
Wurm getroffe hab‛! 

Und? Hat‛s mich 
erwischt? 

Bin ich positiv?
Seh‛ ich aus wie
e Teststäbche?

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.

EN301939_Anz_UDVM_228x320_26v4.indd   1 27.03.20   10:43

ENTEGA Vereinsaktion
Beitrag zum Klimaschutz steht im Vordergrund

Darmstadt – Der Energie-
versorger ENTEGA unter-
stützt mit seinem regio-
nalen Online-Wettbewerb 
wieder Vereine. Unter dem 
Motto „Immer in Aktion: 
Für die Region & für das Kli-
ma“ steht in diesem Jahr der 
aktive Beitrag der Vereine 
zum Klimaschutz im Vor-
dergrund. 

Mitmachen können einge-
tragene Vereine aus allen 
Bereichen, wie zum Beispiel 
Sport, Kultur, Kunst, Umwelt, 
Soziales und Wissenschaft. 
Auf entega.de/vereinsakti-
on kann dann abgestimmt 
werden, welche Projekte von 
ENTEGA gefördert werden. 

Damit Chancengleichheit 
gewahrt ist, wird der Wett-

bewerb wieder in die sechs 
Regionen Bergstraße, Darm-
stadt, Mainz, Odenwald, 
Rheinhessen und Ried un-
terteilt, wobei in jeder Regi-
on fünf Gewinner ermittelt  
werden. Diese erhalten ge-
staffelt einen Betrag von bis 
zu 2.000 Euro für ihr einge-
reichtes Klimaprojekt. Nach 
Unternehmensangaben hat 
der Wettbewerb insgesamt 
ein Gesamtvolumen von 
34.500 Euro.

„Der Online-Wettbewerb 
richtet sich an Vereine, die 
sich mit einem laufenden 
oder für 2021 geplanten Pro-
jekt bewerben, das einen Bei-
trag zum Klimaschutz leis-
tet. Dies unterstreicht, wie 
wichtig uns dieses Thema 
als nachhaltiges Unterneh-

men ist. Dabei können die 
Projekte aus den Bereichen 
Maßnahmen des Klima- und 
Umweltschutzes, Bildung 
und Vermittlung von Klima- 
und Umweltschutz sowie Re-
cycling und Ressourcenein-
sparung stammen. Von Mu-
sikvereinen über Karnevals- 
oder Sportvereine bis hin zu 
Bildungs- und Integrations-
projekten ist jeder herzlich 
eingeladen, uns sein Klima-
projekt zu präsentieren“, sagt 
Thomas Schmidt, Geschäfts-
führer der ENTEGA. 

Die Projekte können ab so-
fort eingereicht werden. Ab 
dem 20. Oktober kann dann 
darüber abgestimmt werden. 
Vom 10. bis 12. November 
wird über die bis dahin Best-
platzierten in einem geson-

derten Finale abgestimmt. 
Die Gewinner werden dann 
am 17. November bekannt 
gegeben.  ac

Weitere Einzelheiten zu den 
Teilnahmebedingungen und 
zum genauen Ablauf der 
Vereinsaktion können In-
teressierte unter entega.de/ 
vereinsaktion abrufen.

ENTEGA erneut ausgezeichnet
Energiewende Award 2020 für „Strom“ und „Energiewende“

Darmstadt – Der Energie-
versorger ENTEGA ist er-
neut für sein Engagement 
bei der Energiewende aus-
gezeichnet worden. In ei-
ner breit angelegten Studie 
wurden insgesamt 1.300 
Unternehmen aus Deutsch-
land in den Kategorien 
Strom, Wärme, Mobilität, 
Effizienz und übergreifend 
in der Kategorie Energie-
wende untersucht. 

Initiatoren dieser Studie sind 
das DCTI Deutsches Clean-
Tech Institut, die Innovati-
onsplattform The smarter E 
Europe und das Marktfor-
schungsinstitut EuPD Re-
search. Bewertet wurden das 
aktuelle Produktportfolio 
und sämtliche Dienstleistun-
gen der Versorger. 

ENTEGA wurde in der Ka-
tegorie „Strom“ und in der 
Gesamtkategorie „Energie-
wende“ als jeweils einer der 
„Top 5“ Energieversorger in 
Deutschland prämiert. „Wir 
freuen uns sehr über diese 
wiederholte Auszeichnung. 
Sie ist Lob und Ansporn zu-
gleich, denn die Energie-
wende bedeutet für ENTEGA 
bezahlbare, klimafreundli-
che Energien, verknüpft mit 
modernen Energiedienstleis-
tungen, die die Möglichkei-
ten der Digitalisierung intel-
ligent für die Kunden nutzt“, 

so ENTEGA-Geschäftsführer 
Thomas Schmidt.  

In der Kategorie „Strom“ bie-
tet ENTEGA laut Angaben 
der Tester ein sehr umfang-
reiches Angebot an Photovol-
taik-Produkten und entspre-
chenden Dienstleistungen 
- darunter Planungstools, 
Installations- und Wartungs-
service oder auch Finanzie-
rungsarten wie Solaranlagen 
zum Mieten. Es wird zudem 
mehrfach zertifizierter Öko-
strom angeboten und Kun-
den können zahlreiche Infor-
mationen auf der Webseite 
finden. 
In der Kategorie „Energie-
wende“ sticht ENTEGA nach 
Meinungen der Prüfer unter 
anderem mit umfangreichen 

Informationsangeboten wie 
dem ENTEGA Blog hervor. 
Ebenso fördert ENTEGA 
unterschiedlichste Energie-
wende-Technologien mit Zu-
schüssen für ihre Kunden. 

ENTEGA ist einer der größten 
Anbieter von Ökostrom und 
klimaneutralem Erdgas in 
Deutschland und unterstützt 
seine Kunden mit innovati-
ven Produkten beim Ener-
gie sparen, ohne dass diese 
auf den gewohnten Komfort 
verzichten müssen. Das Un-
ternehmen wurde in den ver-
gangenen Jahren mehrfach 
prämiert. So erhielt ENTEGA 
beispielsweise vom TÜV SÜD 
zum wiederholten Male die 
Auszeichnung „Wegbereiter 
der Energiewende“. ac

Neustart der Residenzfestspiele 
Die „Herbstkonzerte“ finden als Open Air statt 

Darmstadt - Ursprünglich 
sollten die Darmstädter Re-
sidenzfestspiele in ihrem 
20. Jahr vom 30. Juli bis 9. 
August stattfinden, muss-
ten aber wegen der Corona-
Pandemie verschoben wer-
den. Jetzt konnten kurzfris-
tig mit einem sorgfältig vor-
bereiteten Hygienekonzept 
und in Absprache mit der 
Stadt Darmstadt verkürzte 
Festspiele organisiert wer-
den.

Von Dienstag, 15. bis Sonn-
tag, 20. September 2020 
gibt es die Herbstkonzerte 
der Darmstädter Residenz-
festspiele 2020 mit einem 
spannenden und abwechs-
lungsreichen Programm. Die 
Mitarbeiter/innen des Kon-
zertbüros haben umgehend 
ihre Kurzarbeit beendet und 
die Arbeit für die Festspie-
le aufgenommen. „Auch die 
Sängerinnen und Sänger des 
Konzertchors Darmstadt, die 
in kleinerer Besetzung auftre-
ten, freuen sich auf die Mit-
wirkung bei den Festspielen. 
Selbstverständlich werden 
bei den Konzerten alle Co-
rona-Hygienemaßnahmen 
beachtet“ so Intendant Wolf-
gang Seeliger. „Allerdings 
bringt eine Begrenzung auf 
maximal 250 Zuschauer je 
Veranstaltung finanzielle 
Probleme mit sich.“

Um mehr Zuschauern die 
Chance zu bieten, Tickets zu 
erwerben und die Konzerte 
zu erleben, werden die Pro-
gramme - wie bundesweit 
üblich - etwa 60-70 Minuten 
dauern und gedoppelt. Die 
Veranstaltungen der Fest-
spiele werden jeweils um 17, 
18 oder 19 Uhr und um 20 
und 21 Uhr aufgeführt
.
Die ersten drei Konzertaben-
de finden im Innenhof des 
Jagdschloss Kranichstein 
statt, ab Freitag sind die Kon-
zerte auf der Mathildenhöhe. 
Wolfgang Seeliger möchte 
den „Neustart“ in der Kultur 
wagen und wünscht sich viel 
Unterstützung für die mitwir-
kenden Künstlerinnen und 
Künstler durch rege Konzert-
besuche. 

Die Eröffnung der Festspiele 
findet am Dienstag, 15. Sep-
tember, um 18 und 20 Uhr 
im Innenhof des Jagdschloss 
Kranichstein statt. Den Start 
in diese neue Konzertreihe 
machen die European Swing 
All Stars mit einem „Tribute 
to Benny Goodman“. 

Am Mittwoch kommt das be-
kannte Schattentheater The 
Mobilés mit dem Programm 
„Moving Shadows“ und ver-
zaubert das Publikum mit ei-
nem Fest für die Sinne. 

Für die Konzerte am Don-
nerstag konnte das mit einem 
Echo-Klassik-Preis ausge-
zeichnete Ensemble „Spark“ 
mit seinem Programm „Bach 
– Berio – Beatles“ gewonnen 
werden. 

Am Freitag startet das Wo-
chenende auf der Mathil-
denhöhe mit der hr-Bigband, 
eine der weltweit besten For-
mationen ihrer Art. 

Bei dem Konzert am Samstag 
gibt es ein Geburtstagsständ-
chen anlässlich von Carl 
Orffs 125. Geburtstag: Sein 
Werk „Carmina Burana“ wird 
auf der Mathildenhöhe auf-
geführt. 

Das mit der Sopranistin Ele-
na Daniela Mazilu, der Mez-
zosopranistin Etleva Shemai 
und dem Tenor Oscar de la 
Torre hochkarätig besetzte 
Solistenensemble, der Kon-
zertchor Darmstadt und die 
Main-Philharmonie gestal-
ten die Italienische Opern-
nacht am Sonntag auf der 
Open Air Bühne auf der Mat-
hildenhöhe. Die Moderation 
übernimmt Aurora DeMeehl 
aus Darmstadt.

Das Programm und weitere 
Informationen gibt es unter 
www.residenzfestspiele.de.

Tickets: 
Aufgrund der erforderlichen 
Corona-Hygienevorschriften 
werden die Tickets nur on-
line unter www.ADticket.de 
(Print@Home) sowie beim 
Darmstadt Shop im Lui-
sencenter, Telefon: 06151 
134513, und im Festspiel-
büro, Telefon: 06151 20400, 
verkauft. Aufgrund der gel-
tenden Vorschriften gibt es 
keinen Abendkassen-Ver-
kauf. 
  PR
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„Vielfalt im Carree“ 
Verkaufstage im Herzen der Darmstädter City

Darmstadt – Am 18. und 
19.September gibt es in 
der Darmstädter Innen-
stadt viel zu sehen und zu 
erleben. An diesen beiden 
Tagen heißt es jeweils von 
10-19.00 Uhr „Vielfalt im 
Carree – Verkaufstage im 
Herzen der City“.

Ein Termin für die ganze Fa-
milie, auch an die Kinder ist 
gedacht. So gibt es etwa ein 
lebensgroßes Mammut aus 
dem Odenwald zu bestau-
nen. Die Eltern können sich 
am gleichen Stand über den 
Beruf der Elfenbeinschnit-
zer informieren und auch 
Schmuck kaufen.

Organisiert wird das alles von 
der UDVM GmbH, Verlag 
und Veranstaltungsagentur 
aus Darmstadt. Geschäfts-
führer Ulrich Diehl: „Wir 
hatten in diesem Jahr einige 
Messen in Darmstadt und 
Umgebung geplant. Diese 
mussten wir aufgrund der 
Corona-Pandemie leider al-
le absagen. Trotzdem woll-
ten wir unseren Kunden die 
Möglichkeit geben, sich zu 
präsentieren.“ Gemeinsam 
mit dem Quartiersmanager 
des Carree entstand die Idee, 
dort bunte Verkaufstage an-
zubieten. Die Örtlichkeiten 
ermöglichen die Einhaltung 
der Corona-Vorschriften, 
auch die Aussteller zeigten 
sich begeistert von dem Kon-
zept.

„Unser Büro befindet sich 
am Marktplatz, direkt um die 

Ecke. Ich sehe täglich viele 
leerstehende Geschäfte in 
der Innenstadt. Wir möch-
ten dazu beitragen, dass die 
City wieder belebt wird!“ sagt 
Ulrich Diehl. Sein Tipp für 
Besucher? „Wir haben einen 
bunten Mix, da ist wirklich 
für jeden etwas dabei. Aber 
ganz besonders freue ich 
mich über die Vorstellung 
des Familienspiels `Koppsa-
lat`. Autor Hans Werner May-
er präsentiert es und signiert 
freitags zwischen 14 und 16 
Uhr die ersten Exemplare.“

„Made in Südhessen“, Wer-
beplattform und Netzwerk 
für Unternehmen in der Re-
gion, ist vor Ort, Grafiker 
Claus-Jürgen Junglas zeich-
net individuelle „Maden“, 
der Symbolfigur von „Made 
in Südhessen“. 

Präsentiert wird außerdem 
das wohl älteste Kunsthand-
werk, das der Elfenbein-
schnitzer, die seit 30 Jahren 
den fossilen Werkstoff Mam-
mutelfenbein verwenden 
und durch Nachschnitzen 
von bis zu 40000 Jahre alten 
Artefakten versuchen, die 
Eiszeitkunst begreiflicher zu 
machen. Die Mammut-kre-
ativ-mitmach-Werkstatt von 
Bernhard Röck aus Erbach/
Günterfürst zeigt aktuelle 
Arbeiten von Xenia Kraut-
schneider und Laura Romina 
De Luca. Eine kleine Sonder-
schau sind vier „Weibs-Bil-
der“ aus der Altsteinzeit. Hier 
wird Urgeschichte Europas 
erlebbar gemacht. Auch ein 

Mammut-Modell gibt es zu 
bestaunen.

Außerdem zeigen regionale 
Künstler ihre Arbeiten. Wie 
etwa Kurt Höffner, der kürz-
lich einen Erinnerungband, 
der bereit 2017 erschienen 
ist, in neuer Aufmachung 
und aktualisiert veröffent-
licht hat. Der 1937 in Haltun-
gen/Ruhr geborene Höffner 
lebt heute als freischaffender 
Künstler in Weiterstadt.

Am Stand des Lionsclub 
Darmstadt-Castrum kann 
man Produkte von „Cottage 
Garden“ erwerben, der Erlös 
geht an gute Zwecke wie etwa 
Waldhof-Wohnen für Men-
schen mit Behinderung, das 
Café (N)Immersatt oder Not-
fallseelsorge Südhessen. 

Auch für Freunde des SV 
Darmstadt 98 lohnt sich ein 
Besuch. Sie finden alles, was 
das Fußballherz begehrt 

im „Lilien-Lädchen“ von  
Alexander Götz. Neben Hy-
gieneprodukten wie Atem-
schutzmasken und Desinfek-
tionsmittel hat er seit einigen 
Wochen auch Fanartikel im 
Angebot. Ob es das neue Tri-
kot des SV Darmstadt 98 für 
Kinder, Frauen, Männer und 
in allen Größen ist oder eine 
knuffige „Lilien“-Badeente – 
es wird einiges an Fanutensi-
lien geboten.

Zu all dem werden in ver-
schiedenen, zurzeit leerste-
henden Geschäften im Car-
ree, Waren und Produkte 
präsentiert. Es gibt viel zu 
entdecken! as

Fotos: Veranstalter

Coronabedingt sind folgende Regeln zu beachten:
• Der gebotene Mindestabstand von 1,5 Meter zwischen Perso-
   nen muss eingehalten werden.
• Persönliche Nahkontakte sollten vermieden werden (Hände-
   schütteln oder Umarmungen).

• Hygieneregeln sollten eingehalten werden (Händewaschen,
   Hust- und Nies-Etiquette).
• Hygieneartikel sollten zur Verfügung stehen.
• Mund-Nasen-Bedeckungen sind nach Vorgaben zu tragen.
• Regelmäßige Desinfektion von Handkontaktflächen.

Infos: 

„Vielfalt im Carree“
Verkaufstage im Herzen der City
Freitag 18. und Samstag, 19.September, 
10-19.00 Uhr

Internetauftritt in zeitgemäßem Design
Kreisstadt präsentiert sich mit neuen Strukturen und frischer Optik

Groß-Gerau - Mit einer neu-
en Grundordnung in der 
Navigation, deutlich mehr 
Übersichtlichkeit wie einem 
modernen Erscheinungs-
bild und – dies war der Stadt 
Groß-Gerau besonders 
wichtig – mit einer korrek-
ten Darstellung auf allen 
Endgeräten (Smartphone, 
Tablet, Laptop/Notebook, 
Desktop) ist die Kreisstadt 
am 1. September mit einer 
neuen Internetpräsenz an 
den Start gegangen.

Binnen sechs Monaten hat 
ein kleines verwaltungsin-
ternes Team die Internet-
seite www.gross-gerau.de 
grundlegend überarbeitet, 
neue Strukturen sowie eine 
zeitgemäße Optik entwickelt 
und die Basis für die Zug um 
Zug vorankommende Digi-
talisierung der kommuna-
len Dienstleistungen gelegt. 
Die Corona-Pandemie gab 
der Umsetzung zusätzlichen 
Schub, denn Bürger sollten 
die Chance erhalten, so viele 
Anliegen wie möglich online 
zu erledigen.

Über sechs auf der Startseite 
positionierte Buttons gelan-

gen die Besucher der Seite 
direkt zur Portalseite des ge-
wünschten Themenfeldes. 
Zum Empfehlen ist unter an-
derem die neue starke Such-
funktion, die über das Sym-
bol der Lupe erreicht wird 
– dort ist ein Suchbegriff ein-
zugeben – oder das Aufklapp-
Menü (Burger-Menü). Beide 
sind stets rechts oben auf der 
Internetseite zu finden. 

Sämtliche Dienstleistungen 
sind deutlich besser struktu-
riert und stehen im Bereich 
„Bürger & Service“ schnell 
zur Verfügung. Wer es ganz 
eilig hat, ruft das Banner 

„Dienstleistungen A-Z“ auf, 
das auf jeder Portalseite ein-
gefügt ist.

Die Startseite bietet die sechs 
jüngsten Pressemeldungen 
der Kreisstadt sowie einen 
Überblick zu den in den 
nächsten Tagen bevorste-
henden Veranstaltungen und 
mehrere Links zu häufig ge-
suchten Seiten. Vergleichbar 
sind die sechs nachfolgen-
den Portalseiten aufgebaut. 
Besucher der seite sind auf-
gefordert, neugierig zu sein, 
zu stöbern und bescheid zu 
geben, wenn etwas Wichtiges 
fehlt. ggr

Kostenfreie Internetzugänge
Blaue Schilder weisen auf WLAN-Hotspots in Riedstadt hin

Riedstadt - Blaue Schilder 
mit der Aufschrift „Öffent-
licher WLAN-Hotspot“ am 
und im Riedstädter Rathaus 
weist darauf hin, dass so-
wohl in der Verwaltungs-
zentrale als auch auf dem 
Rathausplatz Bürgerinnen 
und Bürger kostenlosen Zu-
gang zum Internet haben.

Der hessische Europaab-
geordnete Michael Gah-
ler (CDU), Bürgermeister 
Marcus Kretschmann und 
Peter Zimmer von ENTE-
GA Plus waren dabei, 
als Hausmeister Marcus 
Waraus die Tafel an der Ram-
pe zum Riedstädter Rathaus 
anbrachte. Weitere Hin-
weisschilder befinden sich 
in Goddelau im und um das 
Büchnerhaus, in Leeheim 
an der Heinrich-Bonn-Halle 
und dem Bürgerhaus Wolfs-

kehlen. In einem weiteren 
Schritt sollen auch in den 
Stadtteilen Crumstadt und 
Erfelden WLAN-Hotspots ge-
schaffen werden.

„Ich freue mich sehr, dass 
Riedstädterinnen und Ried-
städter nun insbesondere im 
Rathaus und auf dem Rat-
hausplatz, aber auch in den 
Stadtteilen unkompliziert 
und kostenfrei Internet nut-
zen können“, betonte Bür-
germeister Kretschmann.

Möglich gemacht wurde 
die Maßnahme durch För-
dermittel der Europäischen 
Union im Rahmen ihres Pro-
jektes „WiFi4EU“ in Höhe 
von 15 000 Euro. „Gedacht 
ist das Förderprogramm als 
Anschubfinanzierung für die 
Einrichtung von kostenlosen 
Internetzugängen an öffent-

lichen Orten“, erläuterte der 
Europaabgeordnete Gahler.

Die WLAN-Hotspots in God-
delau, Leeheim und Wolfs-
kehlen wurden in Koopera-

tion mit der ENTEGA Plus 
GmbH eingerichtet, die sich 
nach der Installation auch 
um den laufenden Betrieb 
und die Wartung kümmert.
 ggr

Bürgermeister Marcus Kretschmann, Marcus Waraus, Europaab-
geordneter Michael Gahler und Peter Zimmer von der ENTEGA 
Plus (von links) bei der Anbringung der Tafel an der Rampe zum 
Riedstädter Rathaus.  Foto: Stadt Riedstadt

Abendkonzertreihe 2020/21 fällt aus
Kreis Groß-Gerau – Das Ge-
lius Trio, die Pianistin Lydia 
Maria Bader, das Duo La Vig-
na und ein Liederabend mit 
Sabine Gramenz und Malte 
Kühn – das wäre das musi-
kalische Angebot der Saison 
2020/21 der Groß-Gerauer 
Abendkonzerte im Georg-
Büchner-Saal und im Foyer 
des Landratsamts gewesen. 

Normalerweise wäre in die-
sen Tagen das neue Pro-
gramm erschienen, hätten 
die ersten Tickets gekauft 
werden können.

Doch im Corona-Jahr 2020 
ist alles anders. Schweren 
Herzens haben sich der Kreis 
Groß-Gerau und die Sparkas-
sen-Stiftung Groß-Gerau als 

Veranstalter der Reihe ent-
schieden, die Konzerte abzu-
sagen. Denn der nötige Min-
destabstand wäre für die re-
gelmäßig rund 250 Gäste bei 
den Veranstaltungen derzeit 
nicht zu gewährleisten.

Aktuell machen sich die Or-
ganisatoren der Konzert-
reihe Gedanken darüber, in 

welcher Form das kulturel-
le Angebot möglicherweise 
fortgeführt werden kann. Die 
Verträge mit den Ensembles, 
die alle bereits abgeschlos-
sen waren, gelten fort, sodass 
das Abendkonzert-Publikum 
hoffentlich in absehbarer Zeit 
wieder in den Genuss von 
musikalischen Darbietungen 
kommen kann. ggr
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Werde Prospektverteiler/in
in

deinem Ort!

Tel.: 0 61 04 - 49 70 30 
WhatsApp: 01 76 - 14 49 70 03
E-Mail:  bewerber@egro- 

direktwerbung.de

Ihr Ansprechpartner für 
Ihre Stellenanzeige: 

Volker Schuricht
Telefon: 06152 82147
v.schuricht@t-online.de

 

 

 

 

 

  

Kommen Sie zu uns ins Team… 
Wir nehmen in unserem Haus Christoph in Lorsch weitere 
Einstellungen vor und suchen ab sofort, in Voll- und Teilzeit, m/w/d: 

Pflegefachkräfte, Pflegehilfskräfte, 
Qualitäts- 
beauftragte  
Wir bieten Ihnen: 
• Einen anspruchsvollen,  

sicheren Arbeitsplatz  
mit leistungsgerechter  
Vergütung und betrieblicher Altersvorsorge. 

• Sichere, langfristige Perspektiven in einer modernen  
Senioren-Residenz. 

• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  
mit moderner EDV-Dokumentation sowie vielfältige  
Weiterentwicklungsmöglichkeiten, wie z.B. E-Learning. 

• Die Mitgestaltung eines Teams, mit hoher Sozial- 
kompetenz, in einem sehr guten Betriebsklima. 

…weil Sie es sich verdient haben! 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. 
 

Römergarten Senioren-Residenzen GmbH, Haus Christoph 
Hildegard-von-Bingen-Str. 3, 64653 Lorsch, Tel. 0 62 51/8 61 59-0 
lorsch@roemergarten-seniorenresidenzen.de 
 

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) Abfertigung Fernverkehr 
Das sind Ihre Aufgaben:
• Sendungserfassung, Bearbeitung der Datenfernübertragung/Kunden- 
      auftragsdaten sowie Borderierung
• Abfertigung nationaler und internationaler Transporte
• Erstellung von Begleitdokumenten zur Fahrzeugabfertigung
• Sicherstellung der Einhaltung von QM-Richtlinien und rechtlichen 
      Vorschriften / Unterstützung der Disposition

Was Sie mitbringen:
• abgeschl. Ausbildung als Kaufmann/-frau für Spedition u. Logistik- 
     dienstleistung
• Kenntnisse im Umgang mit einem Transport Management System, 
     sichere MS-Office Kenntnisse, gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• Teamfähigkeit, Sorgfalt und ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
• Bereitschaft zur Schichtarbeit/selbstständige Arbeitsweise

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Bei der Nagel-Group tragen Sie mit ca. 13.000 weiteren Kollegen täg-
lich dazu bei, dass mehr als 500 Millionen Verbraucher europaweit ihre  
Lebensmittel zum richtigen Zeitpunkt, in der richtigen Temperatur und am 
richtigen Ort vorfinden.

Bewerben Sie sich über unseren Shortlink: https://ogy.de/jrvp
Nagel-Group I Kraftverkehr Nagel SE & Co. KG 
Hans-Böckler-Straße 31· 64521 Groß-Gerau · www.nagel-group.com

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Zur Neueröffnung unserer
 Spielhalle in

Groß-Gerau
Bruneckerstr.  1

suchen wir Servicepersonal

in Voll- und Teilzeit  für den 
WWechseldienst an allen 

Wochentagen.

Was wir Ihnen bieten:
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen

Betriebl. Altersvorsorge

TTel. Bewerbung Mo. bis Fr. 
9:00 - 17:00 Uhr

07666 - 88 48 550
  

Über 50 Filialen 

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m/d) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit Men-
schen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative und 
Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Wir benötigen Verstärkung
Physiotherapeut (m/w/d)
ab sofort in Voll- oder Teilzeit gesucht.
Weiterbildung in Manueller Therapie und/oder 
Lymphdrainage wünschenswert, aber nicht  
Bedingung.
Wir bieten eine sehr gute Bezahlung und einen 
teamorientierten Arbeitsplatz in einer modernen 
Praxis.
Über Ihre Bewerbung per E-Mail, Post oder  
telefonisch würden wir uns sehr freuen.

Physiotherapiepraxis Swets
Jury Swets
Nollböhlstr. 26, 65468 Trebur, Tel.06147-9356400 
info@physiotherapiepraxis-swets.de

Nauheimer Landfrauen radeln wieder
Spätsommerlicher Ausflug zur Hessenaue

Nauheim – Bei herrlichem 
Spätsommerwetter trafen 
sich zwölf Landfrauen mit 
den Rädern an den Wild-
schweinskulpturen, um 
endlich wieder, nach lan-
ger Corona bedingter Pau-
se, eine Radtour zu unter-
nehmen. 

Ziel an diesem Nachmit-
tag war die Gaststätte 
„Grundstein“ auf der Hesse-
naue. Um für das Stadtradeln 
der Gemeinde Nauheim ei-
nige Kilometer zusammen 
zu bekommen, hatten die 
Organisatorinnen Anne und 
Gabi eine abwechslungsrei-
che Strecke ausgesucht.

Vom Ende der Berzallee 
fuhren die Frauen Richtung 
Autobahnbrücke, Klang-
weg, Menzelweg Richtung 
Fußballheim Königstädten. 
Dann durch den Nauheimer 
Wald an der Bahnstrecke 
entlang, Richtung Unter-

führung und Bundesstraße 
nach Trebur. 

Quer durch die Felder zum 
Treburer Schwimmbad am 
Damm entlang bis zur Hesse-
naue. Am Zielort angekom-
men wurden die Radlerinnen 
von einigen Mitgliedern, die 
von Geinsheim per Rad ge-
kommen waren, mit gebote-
nem Abstand begrüßt.

In gemütlicher Runde hatte 
man sich viel zu erzählen, 
bevor es wieder in die Hei-
mat ging. Quer durch den 
wunderschönen Ort, vorbei 
am Anglerheim, Hundever-
ein Trebur und die Oberach 
erreichte man Nauheim wie-
der nach zurückgelegten 30 
Kilometern. Einige machten 
noch einen Abstecher in der 
Eisdiele „Delizia“ im Atrium.

Für den ersten Mittwoch im 
Oktober (07.10.) entschied 
man sich, die Gaststätte im 
Golfpark Bachgrund anzu-
steuern. Abfahrt ist wieder 
um 14.00 Uhr an den Wild-
schweinskulpturen, sollte 
das Wetter schlecht sein, 
wird in Fahrgemeinschaften 
mit den Autos gefahren.

 G. Bender / ggr

Endlich wieder auf Achse sind die Nauheimer Landfrauen.  Foto: LFV Nauheim

ALPAKAHOF-HESSENAUEALPAKAHOF-HESSENAUE
Für eine kleine AuszeitFür eine kleine Auszeit
PICKNICK auf der ALPAKAWEIDE

www.alpakahof-hessenaue.de
mobil 0177 6931209

Wanderung zu den Wildschweinen
Goddelau – Der Odenwald-
klub Goddelau unternimmt 
am 27. September eine 
Wanderung im Gernshei-
mer Wald. Auf gut begeh-
baren Wegen geht es vor-
bei am Waldlehrpfad, dem 
Winkelbach zum Wasser-
werk Jägersburg. 

Dort gibt es Wildschweine in 
der Natur zu sehen, die sich 
nicht vor den Wanderern 
verstecken. Die Wander-
strecke für Gruppe 1 beträgt 
etwa 12 km. Gruppe 2 wan-
dert wie Gruppe 1 bis zur 
Langen Schneise und über 
die Schweinsgrubschneise 
bis zum Abschlusslokal. Die 
Strecke beträgt rund 8 km. 
Gruppe 3 kann vom Parkplatz 
direkt zum Abschlusslokal 

wandern. Der Abschluss fin-
det in der Hütte des Vogel-
schutz Gernsheim statt

Wanderverpflegung aus dem 
Rucksack. Festes Schuhwerk 
und Wanderstöcke werden 
empfohlen. Treffpunkt ist um 
10.30 Uhr auf dem Parkplatz 
vor der Autobahnauffahrt 
Gernsheim an der L3112. Ge-
fahren wird mit Privat-PKWs 
in Fahrgemeinschaften. 
Bei Fahrgemeinschaften ist 
Mund-Nasen-Maske erfor-
derlich. Hygienevorschriften 
sind einzuhalten.

Anmeldeschluss für Mitglie-
der und Gäste des Odenwald-
klubs Goddelau ist am Mon-
tag, 21. September 2020 zwi-
schen 17.00 und 20.00 Uhr. 

Anmeldungen sind nur bei 
den Ortsbetreuern (siehe 
Aushang im Kasten oder 
w w w . o w k - g o d d e l a u . d e ) 
möglich. In Crumstadt vo-
rübergehend bei der stellv. 
Wanderwartin Helga Ziegler 
Tel.: 06158 84177. Gäste sind 
herzlich willkommen.
 OWK/ggr

Ihre Partnerin für  
erfolgreiche Werbung:
Angelika Giesche
0 61 55/8 77 45 45

Foto: CrizzlDizzl auf Pixabay
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Eine kleine Feier gab es am vergangenen Montag beim Autohaus 
Iser in Riedstadt. Mustafa El Haddadi, Spezialist für Karosse-
rie- und Fahrzeugbau, ist seit 30 Jahren im Betrieb beschäftigt. 
Aus diesem Anlass überraschten ihn Andreas Iser und Peter 
Erbach mit einer Auszeichnung. Mustafa El Haddadi, der in Ma-
rokko geboren wurde, hat am 1. September 1990 mit 18 Jahren 
im damaligen Autohaus Ullmann angefangen. Andreas Iser hat 
den gelernten Karosserie- und Fahrzeugbauer 1994 im Rahmen 
der Betriebsübernahme weiter beschäftigt.

„Wir freuen uns und sind stolz, einen so treuen, wertvollen, zuver-
lässigen Mitarbeiter zu haben“ sagen Peter Erbach und Andreas
Iser. „Er hat bei uns eine Vorbildfunktion für alle Mitarbeiter im 
Team“.
Als kleines Zeichen des Danks gab es noch einen gravierten 
Schraubenschlüssel, über den sich der vierfache Familienvater 
sehr freute. Aber das wichtigste an diesem Tag der von allen 

Beteiligten geäußerte Wunsch: Man möchte noch viele weitere 
Jahre so erfolgreich zusammenarbeiten. as

W W W . A U T O H A U S - I S E R . D E        06158 822450

– Anzeige –

Günstig und sofort 

zum Mitnehmen!

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000  km, Details  unter 
www.mitsubishi-motors.de/garantie

Messverfahren VO  (EG)  715/2007, VO  (EU)  2017/1151 ASX
Kraftstoffverbrauch (l/100km) kombiniert7,3–6,5. CO2-Emis-
sion (g/km) kombiniert 167–149. Effizienzklasse D–C. 
Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Test zyklus 
ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ 
umgerechnet.

1 | Gegen Aufpreis

Entdecken Sie unsere 
aktuellen, besonders 
günstigen ASX Angebote

   Optional auch mit CVT-
Automatik bzw. CVT-Auto-
matik und Allrad1

   Bi-LED-Scheinwerfer 
   Klimaautomatik u. v. m.

  Vorführwagen

  Tageszulassungen

  Neufahrzeuge

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Ford Kuga 2.0 TDCi
Kilometerstand  36.729 km
Erstzulassung  27.03.2015
Leistung  110 kW/ 150 PS
Farbe  grau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel EU6

 17.490,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Panoramadach elektr. • Bordcomputer 
• Tempomat • Navigationssystem • Einparkhilfe vorne + hinten • Colorglas
• Keyless-Start/Entry • Elektr. Heckklappe • Sitzheizung • Leichtmetallfelgen

Fiat Tipo 1.4 16V Pop
Kilometerstand  22.870 km
Erstzulassung  29.03.2019
Leistung  70 kW/ 95 PS
Farbe  schwarz metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 10.490,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen- Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem 
• Tempomat • Einparkhilfe hinten • Sitzheizung • Leichtmetallfelgen 
• Freisprecheinrichtung • Außenspiegel elektrisch • MP3 Radio

Suzuki Celerio 1.0 Club 
Kilometerstand  37.956 km
Erstzulassung  07.08.2018
Leistung  50 kW/ 68 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 6.990 ,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Elektr. Fensterheber • Bordcomputer • MP3/CD Radio
• Halogen-Scheinwerfer • Multifunktionslenkrad • Colorglas 
• Freisprecheinrichtung • Servolenkung • 4x Front- und Seitenairbags

Kia Ceed 1.6 GDI DCT Platinum
Kilometerstand  50.757 km
Erstzulassung  01.09.2016
Leistung  99 kW/ 135 PS
Farbe  Sandbeige
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 15.990,- €
Ausstattung:
• Panoramadach elektr. 2-teilig • 2-Zonen-Klimaautomatik • Tempomat
• Beheizbares Lenkrad • Navigationssystem • Bordcomputer • Colorglas
• Einparkhilfe vorn + hinten • Keyless-Start/Entry • Leichtmetallfelgen

Hyundai i10 1.2 Automatik
Kilometerstand  6.661 km
Erstzulassung  19.09.2017
Leistung  64 kW/ 87 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 10.490,- €
Ausstattung:
• Beheizbares Lenkrad • Klimaanlage • Bordcomputer • DAB Radio
• Sitzheizung • LED-Tagfahrlicht • Leichtmetallfelgen • Colorglas
• Außenspiegel elektrisch • Freisprecheinrichtung • Multifunktionslenkrad

Mercedes-Benz E 200 CGI
Kilometerstand  96.109 km
Erstzulassung  07.01.2010
Leistung  135 kW/ 184 PS
Farbe  braun
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 13.490,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen Klimaautomatik  • Bordcomputer • Navigationssystem • Tempomat
• Einparkhilfe vorn  + hinten • Leichtmetallfelgen • Teillederpolster
• elektrisches Schiebedach • Sitzheizung • Xenon-Scheinwerfer • CD-Radio

Lilien-Bilder 
gibt es auf 
unserer Website in
der Autohaus Iser-Lilien-Galerie!
www.gerauer-rundblick.de

30 Jahre im Betrieb – Autohaus Iser Riedstadt ehrt Mustafa El Haddadi

Besuchen Sie auch 
unsere Website

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R


